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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum heutigen Meisterschafts-Heimspiel 
der Westfalenliga-Saison 2008/2009 ge-
gen den SV Davaria Davensberg heiße 
ich Sie im Namen des Präsidiums und 
Aufsichtsrats vom SV Lippstadt 08 recht 
herzlich Willkommen. Unser besonderer 
Gruß geht an Mannschaft, Trainer, Of-
fizielle und an die mitgereisten Fans 
unserer Gäste aus Ascheberg. 

Nach einer längeren Durststrecke was 
die Punkteausbeute angeht und der 
„Zwangspause“ in der Meisterschaft – 
welche allerdings der erfreulichen Tatsa-
che geschuldet war, dass unser Stephan 
Engeln in die Westfalenauswahl berufen 
wurde, wofür wir ihm auch von dieser 
Stelle noch einmal ganz herzlich gratu-
lieren möchten – hatte unsere Mann-
schaft im Auswärtsspiel in Ahlen endlich 
wieder Grund zum Jubeln. Das 3:1 war 
sicherlich ein verdientes, wenn nicht 
sogar um das ein oder andere Tor zu 
niedrig ausgefallenes Ergebnis dieser 
Partie. 

Allerdings werden wir nicht den Fehler 
machen, den Sieg in Ahlen zu hoch zu 
bewerten, wurde er doch gegen das 
aktuelle Tabellenschlusslicht und die 
augenscheinlich bislang schwächste 
Mannschaft in dieser Westfalenliga-Sai-
son errungen. Wichtig waren die Punkte 
auf jeden Fall für die Psyche und den 
Willen der Mannschaft, die Tabellen-
spitze nicht in Gänze aus den Augen zu 
verlieren. Bei mittlerweile 13 Punkten 
Rückstand auf den souveränen Spit-
zenreiter aus Wiedenbrück ist das be-
stimmt nicht einfach.

Im Großen und Ganzen stimme ich un-
serem Cheftrainer Holger Wortmann 
bei seiner sportlichen Analyse des 
bisherigen Saisonverlaufes zu (siehe 
bitte „Cheftrainer-Interview“ in diesem 
SVmagazin): Die Mannschaft lieferte 
überwiegend eine engagierte und kon-
zentrierte Leistung ab. Nicht nur in den 
Spielen, sondern auch im Training. Au-
ßerhalb des Platzes haben wir ohnehin 
einen guten Zusammenhalt gefunden. 
Ich denke, dass sich in diesem Umfeld 
auch einzelne Spieler innerhalb kür-
zester Zeit weiter entwickeln konnten. 
Als absolut positives Beispiel für die-
sen gelungenen Entwicklungsprozess, 
möchte ich an dieser Stelle Thomas 
Bertels erwähnen. Die Art und Weise 
wie er Fußball spielt und auch kämpft, 

haben ihn zu einem ganz wichtigen 
Eckpfeiler in unserem Team werden 
lassen. Dass er nun auch noch die not-
wendigen Tore beisteuert, ist eine er-
freuliche Begleiterscheinung seiner all-
gemeinen Leistungssteigerung. Das wir 
dennoch nicht zu 100 % zufrieden sind, 
liegt natürlich an der momentanen Ta-
bellensituation. Hier haben sich die Ver-
antwortlichen sicherlich mehr erwartet, 
oder sagen wir lieber erhofft. Denn auch 
wenn man den Trainerargumenten ab-
solut folgen kann, haben wir den Etat 
für unseren Kader zwar erheblich redu-
ziert, liegen jedoch für die Westfalenli-
ga immer noch ganz gut im Rennen.

Ich spreche die Tabellensituation im Üb-
rigen nicht an, um die sportliche Füh-
rung zu kritisieren, sondern weil sie 
auch Einfluss auf eine wichtige Ein-
nahmequelle hat, und zwar auf die 
Zuschauereinnahmen aus Ticketing 
und Catering. Mit diesen „Einbußen“ 
könnten wir vielleicht noch leben. Das 
uns aber im Laufe einer Saison immer 
wieder und vornehmlich lokale Spon-
soren ihre Unterstützung entziehen, 
trifft unseren Verein jedes Mal hart. Lo-
gisch ist das aus meiner Sicht nicht, 
denn ich wage die Behauptung aufzu-
stellen, dass sich der SV 08 in punkto 
Außendarstellung und Werbeleistungen 
hinter keinem Regionalligisten verste-
cken muss. Wir sind stets gezwungen 
an der Kostenschraube zu drehen, was 
natürlich Auswirkungen auf alle Vereins-
bereiche hat. Wir haben bereits einige 
Male auf diese unbefriedigende Situ-
ation hingewiesen und in zahlreichen 
persönlichen Gesprächen versucht, das 
Interesse am SV 08 zu wecken – die 
Resonanz ist leider ernüchternd. Fakt 
ist aber, dass man nur das ausgeben 
kann, was man auch einnimmt. Wir 
möchten dem Verein gerne eine lang-
fristige Perspektive ermöglichen, sind 
aber durch nicht planbare, kurzfristige 
Ereignisse immer wieder gezwungen, 
einzelne Lücken zu schließen. Diese 
unbefriedigende Situation werden wir 
in den kommenden Wochen und Mona-
ten sehr genau beobachten, analysie-
ren und anschließend die notwendigen 
Maßnahmen ergreifen. Vielleicht müs-
sen wir alle zu der bitteren Erkennt-
nis gelangen, dass Lippstadt – trotz 
allem positiven Denken – einfach kei-
ne Sport- / Fußball-Stadt ist, bzw. wird. 
Ich möchte allerdings viel lieber daran 
glauben, dass unsere zahlreichen Be-
mühungen hier und da doch noch auf 
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fruchtbaren Boden stoßen. In der Hoffnung, 
dass dies eintritt, wünsche ich Ihnen heute 
zunächst einmal spannende und faire 90 Mi-
nuten. Als Verantwortlicher des SV Lippstadt 
08 natürlich verbunden mit einem Erfolg für 
unsere Farben. 

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident
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DER HEUTIGE GEGNER
PORTRAIT UND INTERVIEW

ßen Münster 2:1 nach Verlängerung nieder. 
Einen Treffer steuerte ausgerechnet Ueding 
gegen seinen Ex-Verein bei. „Das war ein 
Super-Erlebnis für die Davaria, dass wir auch 
einen so großen Verein haben ärgern können. 
800 Zuschauer haben das Spiel gesehen und 
viele haben sich auch für unsere Mannschaft 
gefreut“, weiß Davensberg Vorsitzender Wolf-
gang Lübke noch ganz genau. In der zweiten 
Runde war dann aber Endstation für den Ver-
bandsligisten. Gegen Rot Weiss Ahlen unter-
lag die Davaria 0:3.

Ob es auch im nächsten Jahr den Trainer Ue-
ding in Davensberg geben wird, ist noch nicht 
klar. „Wir sind sehr zufrieden mit Heiko. Aber 
auch eine Trennung am Saisonende ist mög-
lich. Wir haben schon mal mit Heiko darüber 
gesprochen. Es hat aber nichts mit der sport-
lichen Situation zu tun. Neun Jahre sind eine 
lange Zeit. Vieles hat sich im Lauf der Zeit 
eingefahren, so dass auch ein Wechsel Posi-
tives haben kann“, sagt Lübke.        MSPW

Seit nicht weniger als zehn Jahren lenkt 
Wolfgang Lübke als 1. Vorsitzender die 
Geschicke bei unserem heutigen Gast 
Davaria Davensberg. Letztlich war es nur 
konsequent, dass der 58-jährige Berufs-
kraftfahrer einmal das höchste Vorstand-
samt inne hat. Schließlich ist Lübke ein 
Davensberger „Urgestein“. Vor 33 Jah-
ren wechselte er nach Davensberg, hielt 
noch als Spieler die Knochen hin, bevor 
er sich nach dem Karriere-Ende noch 
als Fußball-Obmann und später auch 
als 3. Vorsitzender im Verein engagier-
te. Vor dem Gastspiel seines Vereins in 
Lippstadt sprachen wir mit dem 1. Vor-
sitzenden der Davaria, Wolfgang Lübke.

SVmagazin Herzlich Willkommen in 
Lippstadt, Herr Lübke! Ihre Mannschaft 
ist eher durchwachsen in die Saison ge-
startet, nimmt derzeit den elften Tabel-
lenplatz ein. Welche Ziele hat die Dava-
ria in dieser Saison und wie zufrieden 
sind Sie mit dem bisherigen Verlauf?

Wolfgang Lübke Wir wollen in dieser 
Saison erst einmal die Klasse halten. 
Das wird für uns schon schwer genug. 
Die elf Punkte, die wir jetzt haben, sind 
noch zu wenig. Wir haben vor allem 
zum Auftakt in den Spielen beim TuS 
Hiltrup, gegen RW Erlinghausen und bei 
RW Horn wichtige Punkte liegen lassen.

SVmagazin Warum die Zurückhal-
tung? In den letzten Jahren spielte Ihr 
Verein doch oft eine gute Rolle in der 
Verbandsliga!

Wolfgang Lübke Wir sind ein klei-
ner Verein, haben auch nur recht be-
grenzte Mittel. Vor der Saison haben 
uns Leistungsträger wie Danny Woidtke 
oder Michael und Rafal Krumpietz ver-
lassen. Das konnten wir mit unseren 
Neuzugängen aus der Region, die fast 
alle in unteren Klassen gespielt haben, 
noch nicht auffangen.

SVmagazin Am letzten Spieltag verlor 
Davaria Davensberg gegen den Spitzen-
reiter SC Wiedenbrück 0:3. Wie haben 
Sie das Spiel ihrer Mannschaft gesehen? 
Hatte die Davaria eine Chance gegen 
die wohl stärkste Mannschaft der Liga?

Wolfgang Lübke Wiedenbrück ist zu 
stark für die gesamte Liga. Wir haben 
verdient verloren, waren über die ge-
samte Spielzeit ohne wirkliche Chance. 
Bei den ersten beiden Toren wirkte die 
Mannschaft sehr unglücklich, war bei 
einem Freistoß und vor dem Elfmeter 
nicht aufmerksam. Unser Torhüter André 
Alter verhinderte eine höhere Niederlage.

SVmagazin Heute tritt Ihre Mannschaft 
beim SV Lippstadt 08 am Waldschlös-

Schon als Profi-Fußballer gehörte Hei-
ko Ueding (39), bereits im neunten Jahr 
Spielertrainer bei unserem heutigen Gast 
Davaria Davensberg, zu den ganz Stillen 
im Lande. Meist als Linksverteidiger war 
Ueding auf dem Platz die Zuverlässigkeit 
in Person, innerhalb der Mannschaft al-
lerdings kein „Lautsprecher“. Daran hat 
sich auch in seiner Funktion als Trainer 
nicht viel geändert. Ueding bevorzugt 
nach wie vor die leisen Töne.

Die Stationen seiner Fußballer-Laufbahn 
sind eindrucksvoll. Zwar hat es Heiko 
Ueding nicht zum Bundesliga-Fußballer 
gebracht. Doch er war immerhin als 
Nachwuchsspieler für den VfB Stuttgart 
und den FC Schalke 04 am Ball. Für die 
SG Wattenscheid 09, den FC Schweinfurt 
05 und Rot-Weiss Essen absolvierte er 
insgesamt 62 Zweitliga-Spiele (ein Tor). 
Weitere Spieler-Stationen waren Preußen 
Münster und Eintracht Nordhorn. Seine 

große Erfahrung kann Ueding derzeit 
nur abseits des Platzes an seine Spieler 
weitergeben. Wegen einer hartnäckigen 
Knieverletzung liegt der 39-Jährige auf 
„Eis“. Das ist besonders bitter, weil 
seine Mannschaft nach einem Umbruch 
vor der Saison die Unterstützung der 
wenigen erfahrenen Spieler auf dem 
Platz gebrauchen kann. Neun Spieler 
verließen den Verein, darunter auch ein 
Leistungsträger. Die Lücken wurden mit 
vielen jungen Spielern aufgefüllt, die in 
der letzten Saison noch in der Kreisliga 
und Bezirksliga spielten. Mit Jörg Pahlig 
(Achillessehnen-Reizung), Ahmet Kahya 
und Christoph Wisse (beide Oberschen-
kel-Probleme) sind weitere Leistungsträ-
ger angeschlagen.

Den größten Erfolg feierten die Blau-
Weißen in der Saison 2004 / 2005. In der 
ersten Runde des Westfalenpokals rang 
die Davaria den Regionalligisten Preu-

Ex-Profi Heiko Ueding bevorzugt leise Töne

Davaria-Chef Lübke vor dem Spiel in Lippstadt: „Für uns zählt nur der Klassenerhalt“

schen an. Waren Sie selbst schon einmal in 
Lippstadt zu Gast?

Wolfgang Lübke Für mich persönlich ist es 
eine Premiere. Ich bin zum ersten Mal mit 
dem Verein in Lippstadt. Die beiden Vereine 
sind auch noch nicht oft aufeinander getrof-
fen. Ich kann mich nur an ein Jahr erinnern, in 
dem wir mit Lippstadt in einer Liga gespielt 
haben. Leider haben wir beide Spiele verlo-
ren. Heute wollen wir das besser machen.

SVmagazin Was rechnen Sie sich heute 
aus? Ist ein Davensberger Sieg möglich?

Wolfgang Lübke Der SV Lippstadt 08 hat 
ganz andere Ambitionen als wir, spielt vor-
ne mit. Deshalb ist der SVL auch gegen uns 
Favorit. Wir werden versuchen, einen Zähler 
mitzunehmen. Mit etwas Glück ist vielleicht 
auch ein Dreier drin.

SVmagazin Kann Trainer Heiko Ueding aus 
dem Vollen schöpfen. Wie ist die Personal-
Situation?

Wolfgang Lübke Heiko wird sicher nicht als 
Spieler auflaufen. Er gehört auch unserem 
Lazarett an, wird sich in Lippstadt ganz auf 
seine Arbeit an der Seitenlinie konzentrieren 
können. Mit dem früheren Münsteraner Jörg 
Pahlig ist ein weiterer erfahrener Spieler auf 
Grund einer Achillessehnenreizung fraglich.

Mitarbeit: MSPW
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engeln, Stephan 
*17.10.1989 
Abwehr

17
Zahorodnyj, 
Michael
*25.10.1989
Abwehr

18
Chomse, Henning
*21.09.1989
Mittelfeld 

13
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

16
Rammel, Sascha
*11.03.1985 
Mittelfeld

15
Piossek, Damian
*19.06.1986 
Mittelfeld 

14
Cirivello, Salvatore
*22.04.1989  
Mittelfeld

10
Bertels, Thomas
*05.11.1986 
Mittelfeld 

12
Harder, Pascal
*16.01.1988 
Abwehr

11
Pantke, Dennis
*17.09.1989 
Angriff

19 
Brocke, Oliver
*15.01.1986
Mittelfeld

24
Liesemann, Damian
*05.07.1989
Torhüter

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr 

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschafts-
betreuer

Hahne, Thomas 
*18.05.1978
Mannschafts-
betreuer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Meincke, Dierk
*16.11.1975
Co-Trainer

Wortmann, Holger
*31.05.1967
Cheftrainer

22
Carlos, Castilla
*27.01.1976
Angriff 

23
Tuncel, Yilmaz
*25.05.1989
Angriff

3
Dieks, Jürgen
*02.03.1984
Abwehr

4
Kasperidus, Philipp
*30.01.1984 
Angriff

6
fischer-Riepe, Lasse
*27.06.1985
Abwehr

5
Nagorniewicz, 
Christian
*12.06.1982 
Abwehr

8
Polzin, Björn
*29.08.1986 
Abwehr

9
eckel, Manuel
*13.12.1985
Angriff

7
Schröder, Lars  
*11.08.1989
Angriff

21 
Szczygiel, Mathias
*13.04.1985
Torhüter

20
Özdemir, Gökhan
*12.10.83
Angriff 
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SVmagazin Hallo Holger! Nach einigen 
Rückschlägen gab es in Ahlen endlich 
wieder einen „Dreier“ zu bejubeln. Wie 
fällt Dein Fazit zu diesem Spiel aus?

Holger Wortmann Ein richtig tolles Spiel 
war es sicher nicht. Für uns war es ein-
fach nur wichtig, endlich wieder gewon-
nen zu haben.

SVmagazin Ihr hattet vorher 14 Tage 
„Zwangspause“. Nach den bitteren Punkt-
verlusten in den vorangegangenen Spie-
len mit Sicherheit keine angenehme 
Ausgangssituation. Wie habt ihr die Zeit 
genutzt?

Holger Wortmann Wir haben sehr viel 
und sehr hart trainiert. Wir haben die 
Anzahl der Einheiten erhöht, aber auch 
die Anforderungen im Training wurden 
hochgeschraubt.  Außerdem haben wir 
natürlich viel über die kleine Negativserie 
gesprochen und versucht einiges aufzu-
arbeiten.

SVmagazin Wir müssen noch auf das 
letzte Heimspiel gegen Stadtlohn zu spre-
chen kommen, in dem Deine Mannschaft 
zwar einen 0:3-Rückstand wettmachen 
konnte, dennoch zwei Punkte verschenkt 
hat. Woran lag es, dass wir uns erst nach 
dem deutlichen Rückstand eindrucksvoll 
zurück gemeldet haben? 

Holger Wortmann Wir hatten uns enorm 
viel vorgenommen, waren auch sehr gut 
vorbereitet. Leider ist in den ersten 30 Mi-
nuten wirklich alles schief gelaufen, was 
schief laufen konnte. Wichtige Leistungs-
träger waren an diesem Tag völlig außer 
Form. Hinzu kam aber auch, dass Stadt-
lohn unsere Fehler zu Anfang gnadenlos 
ausgenutzt hat. Dazu gehört auch eine 
gewisse Qualität. Nach dem eigentlichen 
Tiefschlag zum 0:3 ging aber ein Ruck 
durch die Truppe. Da wurde geackert, 
gelaufen. Eigentlich eine Selbstverständ-
lichkeit, die man bereits zu Beginn er-
wartet hatte. Durch einige Umstellungen 
innerhalb des Teams hat es letztendlich 
noch zu einem Punkt gereicht, wobei wir 
sogar die Möglichkeiten zu einem Sieg 
hatten.

SVmagazin Nun sind es schon 13, bzw. 
10 Punkte (ein erfolgreiches Abschneiden 
gegen Rheine vorausgesetzt), die wir dem 
souveränen Tabellenführer SC Wieden-
brück 2000 hinterherlaufen müssen. Das 
ist schon bitter, zumal man das Gefühl 
hat, dass Wiedenbrück in dieser Saison 
kein Spiel verlieren wird. Droht aus Dei-

ner Sicht die absolute Langeweile an der 
Tabellenspitze?

Holger Wortmann Nein, glaube ich nicht. 
Fakt ist: Wiedenbrück spielt im Moment 
auf einem unglaublich hohen Level. Da 
scheint wirklich alles zu passen. Aber ich 
habe noch nie erlebt, dass eine Mann-
schaft – so stark sie auch erscheint – 
ohne Durchhänger eine Saison bestrei-
tet. Auch Wiedenbrück wird eine Talsohle 
durchschreiten. Wichtig ist nur, dass dann 
aus dieser Talsohle Nutzen gezogen wird. 
Heißt: Dann müssen wir da sein.

SVmagazin In diesem Zusammenhang 
und da Du es auch für diesen Zeitpunkt 
angekündigt hast: Wie fällt Deine bishe-
rige Saisonbilanz aus und welche Per-
spektiven hat der SV Lippstadt 08 in 
dieser Spielzeit noch?

Holger Wortmann Ein überragender Sai-
sonstart mit vier Siegen einer völlig neu 
zusammen gestellten Truppe. Das konnte 
in dieser Form keiner erwarten. Zumal wir 
auch gut gespielt haben und nicht nur 
glücklich gewonnen haben. Der Durch-
hänger schmerzt, weil er zum total un-
glücklichen Zeitpunkt gekommen ist. Ge-
rade da hatten wir unsere Topspiele. 
Schade. Ich denke aber, dass wir diese 
Talsohle hinter uns haben und wieder 
optimistisch an die neuen Aufgaben ran 
gehen werden. Wir müssen jetzt einfach 
unseren Job machen und präsent sein, 
wenn Wiedenbrück patzt. Wir schenken 
auf gar keinen Fall diese Saison ab. Das 
sind wir den Zuschauern und den Spon-
soren, aber auch uns selbst schuldig. 

SVmagazin Wie sieht es personell vor 
dem heutigen Spiel aus? Ist mit der Rück-
kehr einiger verletzter Spieler zu rechnen, 
oder gibt es neue Blessuren?

Holger Wortmann Castilla ist ja schon 
letzte Woche wieder fit gewesen, wir hof-
fen in dieser Woche auf die Rückkehr von 
Sascha Rammel. Das wird aber knapp. Bei 
Nagornewicz und Eckel wird es noch ein 
paar Tage dauern. Auch sie werden natür-
lich schmerzlich vermisst. Das ist übrigens
auch noch ein wichtiger Punkt: Gerade 
diese wichtigen Spieler fehlten natürlich 
zu einem ganz wichtigen Zeitpunkt.

SVmagazin In der letzten Zeit wird Team-
übergreifend von katastrophalen Schieds-
richterleistungen in der Westfalenliga ge-
sprochen. Wir wissen, dass Du in diesem 
Punkt zumeist sehr zurückhaltend bist, 
dennoch die Frage: Besteht aus Deiner 
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Sicht wirklich so ein großer Unterschied 
zu den Schiedsrichterleistungen in der 
vergangenen Oberliga-Saison, und zwar 
im vermeintlich negativen Sinne? 

Holger Wortmann Ich fand die Leistungen 
schon in der Oberliga teilweise sehr 
schlecht. Von daher bin ich nicht über-
rascht, dass es so gekommen ist. Auf der 
anderen Seite ist es so, dass in dieser 
Liga halt vermehrt ganz junge Leute die 
Möglichkeit bekommen zu pfeifen. Die 
müssen natürlich ihre Erfahrungen ma-
chen. Da passieren dann auch mal Fehler, 
ähnlich wie in einer jungen Mannschaft. 
Unsere kleine Negativserie hatte aber 
jetzt wirklich nichts mit den Schiedsrich-
terleistungen zu tun. Das wäre mir zu 
einfach. 

SVmagazin Mal weg vom sportlichen 
Geschehen: Oktoberzeit ist bekanntlich 
„Herbstwochenzeit“ in Lippstadt –  hat 
der „Disziplinfanatiker Wortmann“ den 
Jungs denn dafür auch mal Ausgang ge-
währt und das eine oder andere  Weis-
senburg-Pilsener gegönnt? 

Holger Wortmann Wir sind zusammen am 
Donnerstag „losgezogen“. Genauso wie 
letzte Woche, wo wir zusammen bowlen 
waren. Die Gemeinschaft wird gefördert, 
ganz klar. Klar ist auch, dass die Jungs 
auf der Herbstwoche kein stilles Wasser 
getrunken haben. Das ist in Ordnung und 
gehört auch dazu. Es reicht ja, wenn der 
Trainer mit einer Apfelschorle über die 
Kirmes geht.

SVmagazin Heute geht es gegen den 
SV Davaria Davensberg. Was weißt Du 
über die Mannschaft von Cheftrainer Hei-
ko Ueding?

Holger Wortmann Heiko Ueding ist schon 
seit einiger Zeit mit großem Erfolg Trai-
ner bei der Davaria. Uns erwartet eine 
Mannschaft, die über sehr viele erfah-
rene Spieler verfügt. Spieler, die schon 
im Profi-Bereich gespielt haben, wie 
Andre Alter und Volker Nenne, aber auch 
Ueding selbst. Es wird eine schwere Auf-
gabe, aber ich bin überzeugt, dass wir 
auch zu Hause den Zuschauern endlich 
mal wieder einen Heimsieg – passend zur 
Herbstwoche – schenken werden.

SVmagazin Wir bedanken uns für das 
Gespräch und wünschen euch viel Erfolg 
im heutigen Heimspiel.



Die aktuelle Tabelle

1  SC Wiedenbrück 2000 10 10 0 0 35 : 5 30 30

2  RW Horn  10 8 1 1 25 : 13  12  25 

3 SC Paderborn 07 II 9 7 1 1 26 : 6  20  22 

4 SuS Neuenkirchen 10 6  1 3 20 : 17  3  19 

5 SV Lippstadt 08 9 5  2 2 18 : 16  2  17 

6 SpVg Emsdetten 05 10 5  0 5 15 : 16  -1 15 

7  SuS Stadtlohn 10 4  2 4  19 : 14  5 14 

8 FC Eintracht Rheine 9 3  4 2 20 : 18  2  13 

9  TuS Hiltrup 10 4 1 5 11 : 17 -6  13 

10 SV Westf. Rhynern   10 3 3 4 18 : 16  2  12

11 SV Davaria Davensberg 10 3 2 5 7 : 12  -5 11

12  SV Borussia Emsdetten 10 3 2 5  10 : 22 -12 11 

13 SV RW Erlinghausen 10 2 4 4  14 : 18 -4  10 

14 TuS Dornberg 10 2 3 5  14 : 20  -6 9 

15 SpVg Brakel 10 2 2 6 8 : 22 -14 8 

16 GW Nottuln 10 1 4 5  14 : 24  -10  7 

17 SpVgg 1916 Erkenschwick 9 1 3 5 7 : 12 -5 6 

18 RW Ahlen II 10 1 1 8  11 : 24 -13 4

  Spiele  S U N Torverh. Dif. Pk.

Der Hinrunden-Spielplan des SV Lippstadt 08

Der aktuelle Spieltag (26.10.2008) Der nächste Spieltag (02.11.2008)

SV Borussia Emsdetten

Termin
Das nächste Heimspiel des 
SV Lippstadt 08 findet am 31.10.2008 
um 19:30 Uhr im Stadion „Am Waldschlös-
schen“ statt.

Klassenerhalt hat für die Borussia Priorität

Klaus Hüweler, Trainer des Borussia Ems-
detten kennt sich mit Bilanzen bestens 
aus. Denn der 44-Jährige ist im Hauptberuf 
Angestellter bei einer Bank. Die aktuelle 
Saison-Bilanz seiner Mannschaft ähnelt der 
aktuellen „Achterbahnfahrt“ auf den Finanz-
märkten. Siege und Niederlagen wechseln 
sich munter ab. „Wir wussten von Beginn 
an, dass die Saison für uns sehr schwer 
wird. Denn wir haben die Mannschaft kräf-
tig verjüngt, dabei auf Spieler aus unteren 
Ligen gesetzt. Daher zählt für uns nur der 
Klassenerhalt“, gibt Hüweler als Ziel aus.

Mit derzeit elf Punkten sind die Abstiegs-
ränge für die Borussia in unmittelbarer 
Sichtweite. Erst recht nach der jüngsten 
und für Hüweler enttäuschenden 0:4-Nie-
derlage gegen TuS Dornberg. „Wir wollten 
eigentlich nach dem 1:0-Sieg gegen Davaria 
Davensberg nachlegen, doch wir haben ein-
fach ein richtig schlechtes Spiel abgeliefert. 
Wir hatten uns vorgenommen, ein Überge-
wicht zu erarbeiten. Das hat nicht geklappt. 
Hinzu kamen viel zu viele Fehler. Ich war 
selbst ein wenig überrascht und ich muss 
sagen, dass diese Leistung schon ein wenig 
beängstigend war. Vor uns liegen harte Wo-
chen“, orakelt Hüweler, der seit zwei Jahren 
in Emsdetten an der Seitenlinie steht.

Schmerzlich vermisst wird in Emsdetten 
derzeit der erfahrene Mittelfeld-Stratege 
Christian Lammers. Der 29-Jährige fällt nach 
einer Knie-Operation schon seit Saison-Be-
ginn aus. „Wir haben für die Zentrale ein-
fach keinen adäquaten Ersatz. Sowohl auf 
der Zehner-, als auch auf der Sechser-Posi-
tion hapert es am meisten“, gibt Hüweler 
zu. Immerhin kann er sich im Sturm auf den 
21-jährigen Marcus Meinigmann verlassen, 
der in zehn Partien immerhin fünf Mal traf 
und damit der erfolgreichste Angreifer im 
Kader der Borussia ist. Vor dem SV Lipp-
stadt 08 hat der Emsdettener Übungsleiter, 
großen Respekt. Hüweler: „Der SVL hat eine 
gute Mannschaft beisammen, die auf jeden 
Fall oben mitspielen kann.“ so Hüweler.

Text: MSPW

Der nächste Gegner

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

10

  SC Wiedenbrück 2000 – SV Lippstadt 08   0 : 3 (0 : 1)
  TuS Belecke – SV Lippstadt 08   0 : 9 (0 : 1)
1. Spieltag SV Westf. Rhynern  –  SV Lippstadt 08   2 : 3  (0 : 2)
  SV Germania 1947 Esbeck e.V. – SV Lippstadt 08    0 : 11  (0 : 5)
2. Spieltag SV Lippstadt 08 – SpVg Emsdetten 05  3 : 1  (2 : 0)
  SV Lippstadt 08 – Sportfreunde Lotte 0 : 1  (0 : 0)
3. Spieltag TuS Dornberg – SV Lippstadt 08 0 : 1  (0 : 0)
4. Spieltag SpVgg 1916 Erkenschwick – SV Lippstadt 08 2 : 4  (2 : 1)
5. Spieltag SV Lippstadt 08 – SpVg Brakel 1 : 1  (1 : 0)
6. Spieltag  SC Wiedenbrück 2000 – SV Lippstadt 08 4 : 0  (1 : 0)
7. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SC Paderborn 07 II  0 : 2  (0 : 2)
8. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SuS Stadtlohn  3 :3  (0 : 3)
10. Spieltag RW Ahlen II – SV Lippstadt 08 1 : 3  (1 : 2)
11. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SV Davaria Davensberg  So. 26.10.08  15:00
12. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SV Borussia Emsdetten  Fr. 31.10.08  19:30
13. Spieltag  SuS Neuenkirchen – SV Lippstadt 08 So. 09.11.08  14:30
14. Spieltag  SV Lippstadt 08 – GW Nottuln  So. 16.11.08  14:30
9. Spieltag  FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08 Sa. 22.11.08  14:30
15. Spieltag  SV Lippstadt 08 – TuS Hiltrup  So. 30.11.08  14:30
16. Spieltag  SV RW Erlinghausen – SV Lippstadt 08 So. 07.12.08  14:30
17. Spieltag  SV Lippstadt 08 – RW Horn  So. 14.12.08  14:30

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten.
Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

Westfalenpokal

Westfalenpokal

Kreispokal

Kreispokal

Stand: 20.10.2008

Stand: 20.10.2008

SC Paderborn 07 II – SV RW Erlinghausen   
SpVg Emsdetten 05 – GW Nottuln  
SV Westf. Rhynern – FC Eintracht Rheine  
RW Horn – TuS Hiltrup  
SuS Stadtlohn – RW Ahlen II  
SV Lippstadt 08 – SV Davaria Davensberg  
SC Wiedenbrück 2000 – SpVgg Erkenschwick  
SpVg Brakel – SV Borussia Emsdetten 
TuS Dornberg – SuS Neuenkirchen

SC Paderborn 07 II – RW Horn   
SpVg Emsdetten 05 – TuS Hiltrup  
SV Westf. Rhynern – SV RW Erlinghausen  
RW Ahlen II – SV Davaria Davensberg  
SuS Stadtlohn – SpVgg Erkenschwick  
SV Lippstadt 08  – SV Borussia emsdetten  
SC Wiedenbrück 2000 – SuS Neuenkirchen  
SpVg Brakel – GW Nottuln
TuS Dornberg – FC Eintracht Rheine



»Weil ich mehr als
gutes Aussehen
suche.«

My MYRICA

MYRICA LCD-TV und Plasma-Displays
27-Zoll-LCD-TV (68 cm) 
32-Zoll-LCD-TV (81 cm)
42-Zoll-Widescreen-Plasma-Display (107 cm)
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MYRICA – Fernsehen der nächsten Generation.
MYRICA ist mehr als modernes Entertainment. MYRICA ist eine Produktwelt, die hochentwickelte
Technologien und hochwertiges Design in einer sinnlichen Komposition vereint. Mit einer brillanten Optik.
Mit einer betörenden Akustik. Und in der bestechenden Qualität von Fujitsu Siemens Computers.
Ob LCD- oder Plasma-Technologie. Mit der Modellreihe MYRICA bekommen Sie immer die Gewissheit, 
sich für zeitgemäßes Entertainment mit Blick auf die Zukunft zu entscheiden. 
Denn für jedes genannte Modell gilt:

HD ready 
Made in Germany
Gebürstetes Aluminium
24 Monate Vor-Ort-Austausch-Service

Die in diesem Dokument wiedergegebenen Bezeichnungen können Marken sein, deren Benutzung durch Dritte für eigene
Zwecke die Rechte der Inhaber verletzen kann. Liefermöglichkeiten und technische Änderungen vorbehalten.
Produktabbildungen ähnlich.



Horst Krilleke

Hubert Kukuk
Anlasser & Lichtmaschinen
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Markus Fiering

Josef Breker-Schumacher
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08
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Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08
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Biewald

Dr. med. Klaus Ziegler

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
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Jochen
Langeneke

Peter Evers
Stiftung
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Dirk Bracht

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Dr. med. dent.
Andreas Engeln

Zahnarzt
Master of oral medicine in Implantology



Simon 
Brenzinger

City Center

Carsten Knepper

Andrea 
Stobberg

 Dieter 
Stakemeier

Holger Mast - Eventplanungen 
 www.HoMa-Eventplanung.de 

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

bwg-lippstadt.de
02941 28110

Lippetor 2
Lippstadt 
Tel. 273920

Dirk Steinmann

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

Daniel Craes

Werner & Han-
nelore Kraemer

Kellig GmbH, Lelei 6-8, 45259 Essen

Wäscherei
Waschbär
Bökenförder Str. 10

SV Lippstadt 08
Altherren



gezeichnet. Als bester Torwart wurde der 
Bielefelder Keeper Babou geehrt, welcher 
mit tollen Paraden den Sieg seiner Mann-
schaft nicht nur im Finale sicherte. Bei der 
Wahl entfielen jeweils über 90 Prozent 
der Stimmen auf diese beiden Spieler. 
Übrigens: Die E-Junioren von Hertha BSC 
Berlin wurden bei Lippstädter Gastfamilien 
untergebracht. Für die Unterstützung der 
„SV 08-Eltern“ möchte sich unsere Jugen-
dabteilung an dieser Stelle nochmals recht 
herzlich bedanken. 

In der Altersklasse U9 setzte sich der SV 
Lippstadt 08 im Viertelfinalspiel mit 4:1 
gegen den SuS Boke durch. Leider mus-
sten sich unsere Jungs dann im Halbfinale 
knapp mit 2:1 Toren der Bielefelder Arminia 
geschlagen geben. Torschütze auf Lipp-
städter Seite war Tom Franke. 

VEREINSNACHRICHTEN
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08

Bereits seit drei Jahren – also schon fast 
traditionell – wurde am ersten Wochen-
ende der Herbstferien mit dem in der Re-
gion sehr beliebten intact JuniorCup ein 
großes Fußballfest gefeiert. Wie bereits 
in den Vorjahren gingen auch 2008 wie-
der einige Bundesliganachwuchsmann-
schaften an den Start. 

Dabei waren u. a.: Hertha BSC Berlin, 
Arminia Bielefeld, FC Schalke 04, Han-
nover 96 und RW Ahlen.

Insgesamt hatten sich 45 Jugendmann-
schaften aus dem gesamten Bundesge-
biet angemeldet. Als guter Gastgeber 
bereitet man sich natürlich gründlich 
vor, wenn man zu einem solchen Fest 
einlädt. Der SV Lippstadt 08 nahm seine 
Gastgeberrolle sehr ernst. Es lief dann 
auch alles wie geschmiert, als die Teams 
samt interessierten Schlachtenbummler, 
Familien, Bekannten und Freunden der 
Jugendfußballer in der Halle des Lip-
pekollegs durch die zahlreichen ehren-
amtlichen Helfer des SV 08 in Lippstadt 
begrüßt wurden. 

„Die vielen Zuschauer in der Halle haben 
das Turnier belebt und den Kindern und 
auch uns gezeigt, dass sie den gelei-
steten Einsatz wahrnehmen und schät-
zen. Das ist der Lohn für das große En-
gagement aller Helfer und Anerkennung 
für die Leistung der Kinder.“, so Wolf-

gang Rogozinski, Jugendgeschäftsführer 
des SV Lippstadt 08. 

Auch sportlich war der intact JuniorCup 
ein absolutes Highlight. Bei den E-Juni-
oren erreichten unsere SVer das erste 
Halbfinalspiel, wo sie gegen Hertha 
BSC Berlin nur knapp mit 2:1 verloren. 
Arminia Bielefeld erreichte über einen 
2:1-Sieg gegen den VfB Hüls das End-
spiel. Das kleine Finale gewann der VfB 
Hüls dann mit 4:2 gegen den SV Lipp-
stadt 08. Das Endspiel wurde erst nach 
einem Neunmeterschießen entschieden. 
Hier setzte sich Arminia Bielefeld gegen 
die Herthaner mit 4:3 durch. Für seine 
starken Auftritte während des gesamten 
Turniers wurde der Berliner Can Coskun 
bei der Siegerehrung mit dem Pokal für
den besten Spieler des Turniers aus-

Nachlese intact JuniorCup 2008: Bundesliganachwuchs trifft sich in Lippstadt
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Autoservice für Pkw + Transporter
– Motordiagnosen mit Bosch-Motortester
– Auspuff-Service
– Stoßdämpfer und Bremsen-Service
– Inspektion (zum Festpreis)
– Einlagerungs-Service 
 (Wir lagern Ihre Räder fachgerecht und günstig bis zur nächsten Saison)
– Schnellspur, Stoßdämpfertester, Bremsenprüfstand (mit Prüfprotokoll)
– 4-Rad Computer-Achsvermessung
– Fahrwerktieferlegung
– TÜV/DEKRA (täglich im Haus und nach Vereinbarung)
–  AU (Abgasuntersuchnung nach §47 STVO)
–  Oelwechsel
– Klimaanlagen-Service (Überprüfung inkl. Kältemittelwechsel)

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
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Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de
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Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

www.reifen-tiemann.de
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Genießen Sie den Sonntag
in sportlicher Atmosphäre,
verbunden mit kulinarischer Küche.

Fragen Sie nach unseren

FAN-PACKAGES
oder informieren Sie sich unter:
www.welcome-hotel-lippstadt.de

 WELCOME HOTEL LIPPSTADT
����

Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
Tel. +49(0)2941 989-0

Fax +49(0)2941 989-529
info@welcome-hotel-lippstadt.de
www.welcome-hotel-lippstadt.de 



Der Marketing-Partner 
des SV Lippstadt 08

CD/CI-Strategien
Marken-Konzeption
Print/Media/PR
Neue Medien
Eventmarketing
Sportsponsoring

WDS. Einfach werblüffen.

WDS New Media GmbH
Südertor 2 | 59557 Lippstadt
Telefon 02941 2890-0
info@einfach-werbblueffen.de 
www.einfach-werbblueffen.de



zur E-Jugend – waren es, die ausgespie-
lt wurden. Den Organisatoren war es ex-
trem wichtig, aus dem Turnier ein wahres 
Fußballfest zu machen. „Der Spaß sollte 
im Vordergrund stehen, so Wolfgang Ro-
gozinski, deshalb gab es zwar Plätze die 
erkämpft wurden, aber keine Verlierer. Im 
Mittelpunkt des Turniers stand ganz klar 
das Miteinander der Kinder, also der Fuß-
ballsport als integratives Bindeglied.“

Bilder + Text: Heinz Dreinhoff

Das Spiel um Platz drei gewann das 
Team von Heinz Dreinhoff und Jörg 
Ritzel durch die Treffer von Darwin 
Ritzel und Tom Franke gegen RW Ah-
len mit 2:1. Das Finale konnte der FC 
Schalke 04 in einem spannenden Spiel

mit 4:2 für sich entscheiden. Als be-
ster Spieler wurde Marvin Leifeld 
vom FC Schalke 04 ausgezeichnet. 
Bester Torwart des U9-Turniers wurde 
der Bielefelder Linus Pahmeyer. Insge-
samt 120 Partien – von den Bambini bis 

Für drei Tage hatten viele Helferinnen 
und Helfer um Wolfgang Rogozinsky 
und Heinz Dreinhoff die Organisation 
des intact-Junior-Cup in der Lippeschu-
le übernommen. Von Freitag bis Sonn-
tag wurden dort insgesamt 115 Spiele 
ausgetragen. Die E-Junioren von Hertha 
BSC Berlin, die in Lippstädter Gastfa-
milien untergebracht wurden, waren so 
begeistert, dass sie sich für den Cup im 
nächsten Jahr schon wieder angemeldet 
haben. Aber nicht nur der Bundesliga-
Nachwuchs sondern auch die Lippstäd-

ter Team wussten zu überzeugen. Die 
E-Kreisauswahl, betreut von Helmut 
Schulte, schloss das Turnier mit vier Sie-
gen, zwei Unentschieden und einer Nie-
derlage ab. Die SV08-Junioren erreichten 
das erste Halbfinalspiel, wo sie gegen 
die Hertha BSC Berlin nur knapp mit 
2:1 verloren. Arminia Bielefeld erreichte 
über einen 2:1-Sieg gegen den VfB Hüls 
das Endspiel. Das kleine Finale gewann 
der VfB Hüls dann mit 4:2 gegen den SV 
Lippstadt 08. Das Endspiel wurde erst 
nach einem Neunmeterschießen ent-
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VEREINSNACHRICHTEN
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08

Nachlese intact JuniorCup 2008: Schalke macht das Rennen

schieden. Hier setzten sich die Arminen aus 
Bielefeld gegen die Herthaner aus Berlin mit 
4:3 durch. Am zweiten Turniertag standen 
sich dann 16 F-Junioren-Teams zunächst in 
vier Gruppen gegenüber. Der Fußballkreis 
Lippstadt war mit SV Lippstadt 08 IuII, SG 
Störmede / Langeneicke, Viktoria Lippstadt 
und dem SuS Sichtigvor vertreten. In der 
Gruppe A konnten sich der SV 08 I und die 
SG aus Störmede / Langeneicke behaupten. 
Arminia Bielefeld und der SuS Boke (Kreis 
Paderborn) siegten in der Gruppe B. Schal-
ke und Gütersloh machten in der Gruppe C 
das Rennen. Die Gruppe D wurde von RW 
Ahlen und dem SV Schermbeck beherrscht. 
Im Viertelfinalspiel setzte sich der SV 
Lippstadt 08 mit 4:1 gegen den SuS Boke 
durch. Mit 9:0 kam die SG Störmede / Lan-
geneicke gegen die Bielefelder Arminia un-
ter die Räder, die im Halbfinale auch die 
SVer knapp mit 2:1 geschlagen hatten. 
Torschütze auf Lippstädter Seite war Tom 
Franke. Das Spiel um Platz drei gewann 
das Team von Heinz Dreinhoff durch die 
Treffer von Darwin Rietzel und Tom Franke 
gegen RW Ahlen mit 2:1. Mit dem FC Schal-
ke und Arminia Bielefeld standen sich die 
beiden erfolgreichsten Teams im Endspiel 
gegenüber. Hier siegten die Königs-Blauen 
in einem spannenden Finale mit 4:2. Als 
herausragender Spieler des Turniers wurde 
dann noch der Schalker Marvin Leifeld mit 
einem Pokal ausgezeichnet.             Dan

Beim hochkarätig besetzten Junior-Cup des SV Lippstadt 08 sicherte sich bei den 
F1-Junioren der FC Schalke 04 (hinten) den Gesamtsieg. Die Lokalmatadoren des SV 08 
(vorne) belegten den beachtlichen dritten Rang.
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Die Spieler des SV Lippstadt 08 hatten
endlich mal wieder Grund zum Jubeln, 
denn nach vier sieglosen Spielen in Fol-
ge gelang dem Oberliga-Absteiger beim 
Tabellenletzten RW Ahlen II ein 3:1-Aus-
wärtserfolg. Ohne die verletzten Stamm-
spieler Manuel Eckel, Sascha Rammel 
und Kiki Nagorniewicz blieben die Gä-
ste in spielerischer Hinsicht zwar hinter 
ihren Möglichkeiten zurück, dafür aber 
kämpfte die Mannschaft von Trainer Hol-
ger Wortmann bis zum Schlusspfiff und 
wurde mit dem Dreier belohnt. 

So sah es auch der Trainer, der nach der 
Partie feststellte: „Wir haben nicht über-
zeugend gespielt, aber gefightet und 
wieder alte Tugenden wie zu Saisonbe-
ginn gezeigt.“ 

Spieler des Tages auf Seiten des SV 
Lippstadt war Thomas Bertels mit sei-
nen beiden Toren zum 0:1 (7.) und 1:2 
(45.). Nach einem tollen Kopfballtreffer 
von Stephan Engeln (72.) war die Partie 
endgültig entschieden.

Im Vorfeld dieser Begegnung waren 
auch die SVer davon ausgegangen, dass 
Ahlen aufgrund des letzten Tabellen-
platzes seine Reserve mit Spielern aus 
der Zweitliga-Mannschaft verstärken 
würde. Dem war aber nicht so. Dafür 
hatte SV-Trainer Wortmann sein Team 
umgestellt: Kasperidus rückte aus der 
Vierer-Abwehrkette ins Mittelfeld, der 
wieder genesene Castilla sorgte hier 
ebenfalls für Unruhe, Özdemir spielte 
ganz vorne und Bertels direkt dahinter, 
was sich auszahlen sollte. 

Denn bereits in der 7. Minute markierte 
Bertels nach einem groben Abwehrfeh-
ler der Ahlener das 1:0. Allerdings gab 
den SVern dieser Treffer keine Sicher-
heit, vielmehr schlichen sich trotz guter 
Chancen viele Fehler im Spiel der Gäste 
ein. 

Nachdem Ahlens Keeper mit einem Re-
flex den Schuss des freistehenden Ber-
tels abgewehrt hatte, schoss Castilla 
nach einem Eckball nur ganz knapp 
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T daneben – und auf der Gegenseite fiel 
durch Krahn, der nach einer Ecke frei zum 
Kopfball kam, das 1:1 (42.). Doch mit dem 
Pausenpfiff markierte erneut Bertels nach 
toller Vorarbeit von Özdemir, der sich auf 
der linken Seite durchgesetzt hatte, das 1:2 
(45.). 

Nach der Pause wurden kaum noch nen-
nenswerte Chancen registriert, dafür aber 
erzielte Engeln mit einem schönen Kopf-
balltreffer das 3:1 (72.). Nach Özdemir-Frei-
stoß rauschte der junge Spieler von hinten 
ran und drückte das Leder über die Linie. 

„Habt ihr das gesehen?“ Stephan Engeln 
markierte in Ahlen das entscheidende 3:1 und 
freute sich riesig.

Nie

Schlusslicht mit 3:1 besiegt

Er kann nicht nur Tore schießen, sondern auch kämpfen: Thomas Bertels (Nr. 10) 
krönte seine gute und engagierte Leistung mit zwei Treffern. Der SV Lippstadt besiegte
den Tabellenletzten letztlich mit 3:1.
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rene Özdemir wohl gedacht hat, als er in 
aussichtsreicher Position Fischer-Riepe mit 
einem Pass ins Abseits schickte anstatt 
selbst zu schießen, ja das wird wohl sein 
Geheimnis bleiben. 

Da jedenfalls waren die Fans zum ersten 
Mal richtig sauer. Dafür traf dann Hacken-
fort den Pfosten des SV-Tores und Bertels 
scheiterte mit einer Großchance am geg-
nerischen Torwart. Wie clevere Torjäger die 
Fehler der gegnerischen Abwehr nutzen, 
das zeigten Hackenfort beim 0:1 (24.) und 
Holtheuer beim 0:2 (49.) und 0:3 (60.). 
Aber mit dem 1:3 (65.) durch Bertels wurde 
es noch einmal spannend. Umso mehr, als 
Özdemir das 2:3 (68.) machte. Rammel traf 
anschließend den Pfosten (70.), ehe dann 
Özdemir per Foulelfmeter das 3:3 erzielte 
(85.). 

Nie

SVer machen aus 0:3 noch ein 3:3

In dieser Szene ist Pascal Harder (l.) schneller am Ball als sein Gegenspieler aus Südlohn 
und gewinnt das Kopfballduell. Die Partie auf dem Waldschlösschen endete 3:3.

Das einzig Erfreuliche aus Sicht des SV 
Lippstadt 08 war im Heimspiel gegen 
den SuS Stadtlohn, dass die Schwarz / 
Roten vor etwa 250 Zuschauern in der

letzten halben Stunde noch einen 
0:3-Rückstand in ein 3:3 umwandeln und 
so wenigstens einen Punkt auf der Ha-
benseite verbuchen konnten. Zwar hät-
ten Stephan Engeln und Thomas Bertels 
in den Schlussminuten sogar noch den 
Siegtreffer erzielen können, doch das 
wäre des Guten zuviel gewesen. Und so 
war auch Trainer Dierk Meincke mit dem 
Unentschieden zufrieden. Das nächste 
Spiel in Rheine wurde verlegt, weil Ste-
phan Engeln am Wochenende mit der 
U 21-Westfalenauswahl am Länderpokal 
teilnimmt. Die Partie in Rheine findet 
nach den Worten von Mannschaftsbe-
treuer Daniel Craes voraussichtlich am 
22. November statt.

Wieder einmal bewahrheitete sich, dass 
Kampf und Einsatz allein nicht ausrei-
chen, um ein Spiel gewinnen zu kön-
nen. Denn wenn sich neben eklatanten 
Sturmschwächen auch noch spielerische 
Defizite in allen Mannschaftsteilen of-
fenbaren, ja dann darf man sich nicht 
wundern. Bereits in der 3. Minute verei-
telte Torwart Zapala das 0:1, als er sich 
vor die Füße des freigespielten Holt-
heuer warf. Auf der Gegenseite wehrte 
Keeper Haltermann einen satten Schuss 
von Stephan Engeln mit einer Glanz-

Stephan Engeln (Mitte) gehörte 
auch wieder zu den besten Spielern 
des SV Lippstadt 08.

Trainerstimme:
Dierk Meincke 

„Das haben wir uns ganz anders 
vorgestellt, denn wir haben während 
der Woche sehr gut trainiert und uns 
optimal auf Stadtlohn eingestellt. 
Aber was im Moment los ist, ist nur 
schwer zu erklären. Wir haben nicht 
viele Zweikämpfe gewonnen und 
waren in den ersten 60 Minuten im 
Spiel nach vorne zu langsam, zu 
schwerfällig. Moral und Teamgeist 
stimmen. Sonst hätten wir das 0:3 
nicht aufgeholt. Nach dem Spielver-
lauf bin ich mit dem Punkt zufrieden. 
Wir müssen jetzt auf die letzten 30 
Minuten aufbauen.“
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Kontakt
Metallgestaltung 
Brannekemper GmbH
Damaschkestraße 10
59557 Lippstadt

Telefon 02941 12149
Telefax  02941 23516

E-Mail brannekemper@t-online.de
Internet www.brannekemper.de

Geschäftsführer 
Peter Brannekemper
 

Metallgestaltung Brannekemper, Ihr Fach-
partner für Stahl- und Edelstahlarbeiten 
mit mehr als 50-jähriger Erfahrung und 
über 20 Mitarbeitern. Von der Planung 
bis zur Montage, wir helfen bei der Um-
setzung individueller Architektur mit er-
fahrenen Mitarbeitern, einer leistungsfä-
higen Planung, unserer Fachkompetenz 
und einer modernen Fertigung. Ein ho-
hes Maß an Flexibilität, innovative Tech-
niken, moderne Werkstoffe unterstützen 
die gestalterische Freiheit für individu-
elle Lösungen. Was wir schaffen, ist 
nicht Serie, sondern einmalig, die Syn-
these aus Wünschen unserer Kunden 
und unserem fachlichen Können.

Moderne Ausstattung ermöglicht großes 
Leistungsspektrum.
Wir verfügen über einen modernen Ma-
schinenpark für die Stahl-, Edelstahl- 
und Blechbearbeitung. Dazu gehören 
u. a. eine CNC-Kantbank, eine 3,00 m 
Schlagschere, ein Halbautomat als Wal-
ze bis 2,50 m Breite und 8 mm Stärke, 
eine CNC-gesteuerte Rohrbiegemaschine 
zum Biegen, Walzen und Wendeln, eine
Dreh- und Fräsmaschine, ein diagona-
les Bohrwerk und ein Schmiedehammer. 
Glasperlstahlarbeiten für Edelstahlteile 
können in einer eigenen Kabine durch-
geführt werden.

Neben den typischen Schlosserarbeiten 
wie Geländer, Tore, Fenstergitter, Trep-
pen und Überdachungen liefern und 
montieren wir als Stützpunktshändler 
von der Firma Teckentrup Garagentore, 
Stahltüren und Brandschutztüren. Wir 
erstellen nach Ihren Wünschen Edel-
stahlmöbel für Garten und Haus, Gar-
deroben und Accessoire aus Edelstahl. 
Die Abnahmen von Feststellanlagen und 
Rolltoren gehören ebenfalls zu unserem 
Leistungsumfang. 

Geprüfte Sicherheit schafft 
Vertrauen.
Wir sind ein Schweißfachbetrieb nach 
DIN 1880-7 mit Erweiterung für CrNi-
Stähle mit geprüften Schweißern. Hohe 
Ausführungsqualität, Kreativität, Ter-
mintreue, Flexibilität und Kundenzu-
friedenheit stehen bei uns an höchster 
Stelle.

Unsere Vielseitigkeit ist durch die Qua-
lifikation als Meisterbetrieb, geprüfter 
Restaurator im Schlosser- und Schmie-
dehandwerk und Schweißfachbetrieb 
begründet.

Vereinbaren Sie einen 
Termin mit uns.

Metallgestaltung Brannekemper GmbH – 
Traditionsreiches Unternehmen mit innovativem Anspruch.
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